
 

 

 

Ergänzungsantrag der CDU Gemeinderatsfraktion zum : 
 
Gemeinsamen  Antrag von SPD, FDP, IDAL und Grüne  
„Hitzeschutzkonzept in der Gemeinde Heusweiler entwickeln“  

 
  
  
Gemeinde Heusweiler  
  
Herrn Bürgermeister  
Thomas Redelberger  
Saarbrücker Straße 35  
66265 Heusweiler  
  
  

 
 
Wärmemanagementkonzept ganzheitlich denken - individuell 
entwickeln. 
 
Die CDU Fraktion begrüßt das Ansinnen der Grüne, IDAL, FDP 
und SPD sich über den sommerlichen Wärmeschutz langfristig 
vertiefte Gedanken zu machen. Unsere Ortsvorsteher und 
Ortsräte haben dazu in den vergangenen Jahren bereits 
mehrfach beraten und entsprechende Anregungen insbesondere 
der Schulen mit der Gemeindeverwaltung diskutiert. 
Manches ist bereits in Angriff genommen, aber vieles auch noch 
nicht. 
 
Deshalb legt die CDU-Fraktion hier nochmal nach und drängt mit 
dem vorgelegten Ergänzungsantrag auf. 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

 

1. Sofortmaßnahmen: 
 
Nachtauskühlung umgehend ermöglichen. 
Da die Fenster der öffentlichen Gebäude aus mehreren Gründen 
nachts nichts geöffnet sein können, ist eine aktive 
Nachtauskühlung erforderlich. 
Hierzu stehen mehrere technische aktive und passive 
Möglichkeiten zur Verfügung. Aktive Belüftung bzw. Nutzung von 
Wärmezugeffekten (Schornsteineffekten). 
 
2. Individuelle Gestaltung  
 
Je nach Gebäudeart und Gebäudenutzung gewinnen 
unterschiedliche Ansätze an Effizienz und Ökonomie. 
Wo teilweise Beschattungen in Verbindung mit passiven 
Systemen und Nachauskühlungen ausreichen, ist in anderen 
Bereichen ein aktiver Wärmeentzug erforderlich. 
 
3. ganzheitliche Ansätze des Wärmemanagements 
 
Kühlung und Wärmung sind physikalisch nicht trennbar und 
gehen miteinander einher. Wo ein aktiver Wärmeentzug 
erforderlich ist sind die gleichen Anlagen oftmals je nach Nutzung 
auch für eine aktive Wärmezufuhr nutzbar. Heiz- und 
„Kühlsysteme“ sind aufeinander abzustimmen und in Bedingung 
zu betrachten, um Ökonomie und Ökologie ganzheitlich zu 
denken. 
Zentrale Heizsysteme können ggfs. wirtschaftlicher dimensioniert 
werden, wo dezentrale Systeme nutzungsorientiert eingesetzt 
werden. Speicher- und Ausgleichssysteme können intelligent 
eingesetzt werden (Erdwärme als Stichwort) 
 
Weitere Erläuterungen erfolgen mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Richard Wachall - CDU Fraktion im Gemeinderat Heusweiler. 


